
10. Juni 2025

Festnahme nach 8 Jahren: Vergewaltiger
aus Rosenheim vor Gericht!

Ermittlungen in Traunstein: 43-jähriger Mann nach
Vergewaltigung einer Frau 2017 festgenommen. Details zu

Tat und Aufklärung.

Waldstück an der Kunstmühlstraße, Rosenheim,
Deutschland - In Rosenheim haben die Ermittlungen zu zwei
erschütternden Fällen sexueller Gewalt in den letzten Tagen für
Aufsehen gesorgt. Während eine 21-jährige Frau über sechs
Jahre nach einem Verbrechen auf dem Heimweg aus der
Innenstadt aufatmen kann, sieht sich ein 25-jähriger
Jugendtrainer schweren Vorwürfen gegenüber.

Am 23. Juli 2017, frühmorgens zwischen 3.00 Uhr und 4.00 Uhr,
wurde die junge Frau in einem Waldstück an der
Kunstmühlstraße vergewaltigt. Wie die Polizei Bayern
berichtet, dauerte es bis heute, den Tatverdächtigen zu
identifizieren und einen Haftbefehl zu erlassen. Der 43-jährige

https://www.polizei.bayern.de/aktuelles/pressemitteilungen/086436/index.html


rumänische Staatsbürger wurde am 10. Juni 2025 im Landkreis
Rosenheim festgenommen und in Untersuchungshaft
genommen.

Umfassende Ermittlungen

Die Ermittlungen zogen sich über einen langen Zeitraum hin. Die
Staatsanwaltschaft Traunstein und die Kriminalpolizeiinspektion
Rosenheim bildeten eine mehr als zehnköpfige
Ermittlungsgruppe namens „Mangfalldamm“. Trotz eines
umfassenden Maßnahmenkatalogs, der das Absuchen des
Tatorts und die Auswertung von Spuren umfasste, verliefen eine
DNA-Reihenuntersuchung und andere Ansätze zunächst
erfolglos. Eine entscheidende Spur führte schließlich zur
Identifizierung des Täters, der dem zuständigen Richter zur
Klärung der Haftfrage vorgeführt wurde.

Ermittler setzten alles daran, um die Geschehnisse aufzuklären,
was unter anderem auch die Zusammenarbeit mit italienischen
Behörden umfasste. Der Haftbefehl wurde damals auf Antrag
der Staatsanwaltschaft erlassen, was die Ernsthaftigkeit der
Vorwürfe unterstreicht.

Sexuelle Gewalt in der Jugend

Im Kontrast zu diesem Fall steht die schockierende Meldung
eines Jugendtrainers, der beschuldigt wird, mehrere Buben
sexuell missbraucht zu haben. Laut der Süddeutschen
Zeitung sind insgesamt sechs junge Opfer im Alter von 11 bis
13 Jahren betroffen. Die Ermittlungen, die durch einen Hinweis
eines Internetdienstes aus den USA ins Rollen kamen, führten
dazu, dass die Wohnung des 25-Jährigen durchsucht wurde. Dort
entdeckten die Beamten kinder- und jugendpornografische
Dateien. Die Vorwürfe sind gravierend: Der Beschuldigte soll
Kinder zu sexuellen Handlungen überredet haben.

Angesichts der Wiederholungsgefahr wurde ebenfalls ein
Haftbefehl erlassen, nachdem er Kontakt zu einem weiteren
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Jungen gesucht haben soll. Bemerkenswert ist, dass er auch an
einer Schule tätig war, jedoch bisher keine Hinweise auf Taten in
diesem Zusammenhang bestehen.

Eine erschreckende Realität

Das Ausmaß sexueller Gewalt gegen Kinder und Jugendliche ist
alarmierend. Laut einer Studie des Zentralinstituts für Seelische
Gesundheit in Mannheim ist jede fünfte Frau in Deutschland im
Kindes- und Jugendalter Opfer von sexualisierter Gewalt
geworden. Insgesamt erlitten 5,7 Millionen Menschen in
Deutschland solche Taten als Minderjährige. Besonders
betroffen sind junge Frauen: Während der Anteil bei 21 Prozent
liegt, sind es bei Frauen zwischen 18 und 29 Jahren sogar 27,4
Prozent. Diese erschreckenden Zahlen spiegeln ein Dunkelfeld
wider, das auch in Rosenheim nicht unbekannt ist.

Laut der Tagesschau haben 95 Prozent der Täter ein
männliches Geschlecht und oft eine Beziehung zu den
Betroffenen, sei es familiär oder durch Freunde und Bekannte.
Dies sollte uns alle zum Nachdenken anregen und dazu,
Sensibilität und Aufklärung über sexuelle Gewalt zu fördern.

Die jüngsten Entwicklungen in Rosenheim zeigen eindrucksvoll,
wie wichtig es ist, solche Fälle ernst zu nehmen und die Täter
zur Rechenschaft zu ziehen, um die Gesellschaft zu schützen
und Betroffenen eine Stimme zu geben.

Details
Ort Waldstück an der Kunstmühlstraße,

Rosenheim, Deutschland
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